
Der Chemie- und Industriepark Zeitz, ein traditioneller Standort der Chemie- und Mine-
ralölindustrie im Süden Sachsen-Anhalts und nur 40 km von Leipzig entfernt, entwickel-
te sich in den letzten fast zwanzig Jahren zu einem international attraktiven und wirt-
schaftlich erfolgreichen Standort.

Der „grüne“ Chemiepark

Kontakt:
Chemie- und Industriepark Zeitz
Infra-Zeitz Servicegesellschaft mbH
Hauptstraße 30
06729 Elsteraue
Ansprechpartner: Arvid Friebe (GF)
Telefon: + 49 (0) 3441 / 84 25 39
Telefax: + 49 (0) 3441 / 84 20 29
E-Mail: a.friebe@infra-zeitz.de
Internet: www.industriepark-zeitz.de

Herr Arvid Friebe, Geschäftsführer der Infra-Zeitz
Servicegesellschaft mbH
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bH Seit 1990 Fachbetrieb für Brand- und

Arbeitsschutz

Feuerschutz Inh. Martina Pfau e. Kffr.

Horst Wilhelm
Verkauf und Service:
Rehmsdorfer Straße 8
06729 Elsteraue / OT Alttröglitz
Telefon: +49 (0) 3441 / 53 63 35
Telefax: +49 (0) 3441 / 53 63 37
Internet: www.feuerschutz-wilhelm.de
E-Mail: feuerschutz-wilhelm@t-online.de

Überprüfung, Wartung und Verkauf
- Handfeuerlöscher und Löschgeräte
- Brandschutztechnik 
- Feuerwehrbekleidung
- Atemschutzgeräte / Sicherheitseinrichtung
-  Sicherheits-, Berufs- und Arbeitsschutz-

kleidung
- Rettungswege- und Feuerwehrpläne
- Öl- und Chemikalienbindemittel

Überprüfung von
- Steigleitungen nass und trocken
- Festigkeitsprüfungen von Stahlflaschen
--- Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008 ---
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– Auf einen Blick –
  Gesamtgröße

Gesamtfläche: 232 ha
davon verfügbar: 60 ha

  Angesiedelte Unternehmen: 50
darunter:
Radici Chimica Deutschland GmbH, 
Puralube GmbH, Interstarch GmbH, 
Jowat Klebstoffe GmbH, Deurex AG, 
Münzing GmbH

  Arbeitskräfte: ca. 1.000
  Verkehrsanbindung:

Flughafen Berlin-Schönefeld
und Berlin-Tegel 200 km
Flughafen Leipzig-Halle 50 km
Autobahn BAB 9 18 km
Autobahn BAB 38 18 km
Autobahn BAB 4 18 km
Bundesstraße – über alle Bundes-
straßen in Richtung Zeitz

  Erschließung / Ver- u. Entsorgung:
vollerschlossen mit allen Medien und an 
das Bundesstraßen- und Autobahnnetz 
angeschlossen

Die Bedingungen im Chemie- und Indus-
triepark Zeitz sind geeignet für die Bedürf-
nisse großindustrieller und großflächiger 
Unternehmen, bieten aber auch Raum für 
die Ansiedlung kleinerer und mittelständi-
scher Firmen. 

Mehr als die Hälfte des 232 ha 
großen Ansiedlungsareals wur-
de bereits an Investoren ver-
kauft. Über 50 Unternehmen 
haben sich angesiedelt und be-
schäftigen ca. 1.000 Arbeits-
kräfte.
Namhafte Unternehmen wie 
die Radici Chimica, Puralube, 
Münzing, Jowat, Deurex und In-
terstarch begründen den guten Ruf des 
Standortes mit einer Vielzahl innovativer 
Produkte. Mehr und mehr etabliert sich der 
Chemiepark als Standort der nachhaltigen 
Chemie, wo Unternehmen wie beispiels-
weise Puralube petrolchemische Produk-
te aus recycelten Ausgangsstoffen resour-

censchonend herstellen oder Interstarch 
Weizen aus der Region zu hochwertigen 
Industrieprodukten verarbeitet.
Der Chemie- und Industriepark Zeitz bie-
tet günstige Rahmenbedingungen für fol-
gende Vorhaben:

  Unternehmen der chemischen 
Industrie und anderer wasser-
intensiven Industrien wie z. B. 
Papiererzeugung und Nah-
rungsmittelherstellung;

  innovative kreislaufwirtschaft-
liche Projekte;

  Unternehmen zur stofflichen 
Verwertung von Biomasse. 

Die Infra-Zeitz Servicegesellschaft mbH 
als Standortmanager und Servicepartner 
im Chemie- und Industriepark Zeitz betreut 
mit ihren 50 Mitarbeitern die am Standort 

Zentrale Abwasserbehandlung der Infra-Zeitz
Fotos: Infra-Zeitz Servicegesellschaft mbH

angesiedelten Unternehmen mit sachkun-
digem Standortmanagement sowie maß-
geschneiderten Infrastruktur- und techni-
schen Dienstleistungen, um reibungslose 
Produktabläufe zu gewährleisten.
Zu den Hauptprodukten und -dienstleistun-
gen gehören Brauchwasser, vollentsalztes 
Wasser, Dampf, Rückkühlwasser und die 
industrielle Abwasserbehandlung.
Ein großes Vorhaben der Infra-Zeitz ist die 
Erweiterung der Abwasseranlagen begin-

nend ab 2015. 13,3 Millionen Euro sollen 
dafür investiert werden, um vorhandene 
Engpässe zu beseitigen und so Voraus-
setzungen für geplante Neuansiedlungen 
und Erweiterungen der angesiedelten Un-
ternehmen zu schaffen

Wasserwirtschaftliche Anlagen der Infra-Zeitz Fo
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